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DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 4 · 22. Oktober 2022 · 20 Uhr · HCOB vs. HBW Balingen-Weilstetten II

NÄCHSTEN PUNKTE

GEMEINSAM FÜR DIE 

PROJEKT HEIMSIEG



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



HEIMSPIEL GEGEN DEN HBW II

ENTSCHLOSSEN NACHLEGEN

Unsere Mannschaft hat in Pfullingen einen großen 
Sieg eingefahren und dafür gesorgt, dass die Spit-
zengruppe kompakt zusammenbleibt. Nun gilt es, 
fleißig weiter zu punkten, um sich dauerhaft im Vor-
derfeld der Tabelle etablieren zu können. Dafür soll 
gegen HBW Balingen-Weilstetten II der nächste Sieg 
eingefahren werden. Die Duelle mit dem Team von 
der Zollernalb waren in der vergangenen Runde sehr 
eng, deshalb ist eine gleichermaßen konzentrierte 

wie engagierte Leistung erforderlich, um die Gäste 
um ihren Coach Micha Thiemann geschlagen auf die 
Heimreise zu schicken. Für unsere Akteure spricht 
neben der aufsteigenden Formkurve auch der Heim-
Vorteil. Bitte unterstützt unser Team von der ersten 
Minute an leidenschaftlich. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH



Eine interessante Werbeplattform
für Unternehmen aus der Region

Handballspiele in Oppenweiler und in Backnang sind 
echte Sport-Highlights im Murrtal. Der Zuspruch ist sehr 
hoch, in den vergangenen Jahren kamen im Schnitt über 
600 Zuschauer zu den Handballspielen. Die Berichter-
stattung in den Medien und in den vereinseigenen Ka-
nälen wird intensiv verfolgt. Damit stellt der HCOB, der 
auch im Breitensport und im Jugendhandball mit rund 
400 Sportlerinnen und Sportlern sehr gut aufgestellt ist, 
eine hervorragende Plattform für Unternehmen aus der 
Region dar, um sich in einem positiv besetzten Umfeld 
zu präsentieren. Gerne bereiten wir interessierten Un-

ternehmen auf sie zugeschnittene Pakete vor. Einen 
Mehrwert schaffen wir durch unsere Sponsoren- und 
Netzwerktreffen, die wir mehrmals im Jahr an attrakti-
ven Orten durchführen und die zum Kennenlernen so-
wie zum Gedankenaustausch dienen.

è  Ihre Ansprechpartner:
è  Gerold Hug, Telefon 0152/01974961
è  Markus Mandlik, Telefon 0151/16159936
è  Rainer Böhle, Telefon 0171/6906519
è  Jochen Mayer, Telefon 0151/65147481

SPON SORI N G
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

8. SPIELTAG

28.10. 20:30 TV 08 Willstätt – Rhein-Neckar Löwen II
29.10. 18:00 HBW II – SG Leutershausen
29.10. 19:30 HG Oftersheim/S. – TuS Fürstenfeldbr.
29.10. 20:00 VfL Pfullingen – TSV Neuhausen/Filder
29.10. 20:00 SG Köndringen/Ten. – SG Pforzheim/E.
29.10. 20:00 SV Salamander Kornwestheim – HCOB
29.10. 20:00 TSB Horkheim – TVS Baden-Baden

AN DIESEM WOCHENENDE

22.10. 19:30 SG Leutershausen – VfL Pfullingen
22.10. 19:30 Rhein-Neckar Löwen II – Oftersheim/S.
22.10. 19:30 TuS Fürstenfeldbruck – Kornwestheim
22.10. 20:00 TSB Horkheim – SG Köndringen/Ten.
22.10. 20:00 SG Pforzheim/Eut. – TV 08 Willstätt
22.10. 20:00  – HBW Balingen-Weilstetten IIHCOB
23.10. 17:00 TSV Neuhausen/F. – TVS Baden-Baden

9. SPIELTAG

01.11. 16:30 TuS Fürstenfeldbruck – TV 08 Willstätt
01.11. 17:00 SG Pforzheim/Eutingen – TSB Horkheim
01.11. 17:00 TSV Neuhausen/Filder – HBW II
01.11. 17:00 SG Leutershausen – SV Kornwestheim
01.11. 17:00  – HG Oftersheim/SchwetzingenHCOB
01.11. 17:00 TVS 1907 Baden-Baden – VfL Pfullingen
01.11. 18:00 Rhein-Neckar Löwen II – Köndringen/T.

ERGEBNISSE

TV 08 Willstätt – HG Oftersheim/Schwetzingen 28:30
TVS 1907 Baden-Baden – HBW B.-Weilstetten II 32:30

159

ZUM MODUS  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 qualifizieren sich für die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur zweiten Bundesliga. Erreichen Mannschaften, die nicht aufsteigen können (HBW II oder Rhein-Neckar 
Löwen II) einen der ersten beiden Plätze, nehmen entsprechend weniger Teams an der Aufstiegsrunde teil. Das glei-
che ist der Fall, wenn eine qualifizierte Mannschaft keinen Lizenzantrag bei der Handball Bundesliga GmbH stellt. 
Im Maximalfall nehmen bis zu zehn Teams aus den fünf Drittligastaffeln an der Aufstiegsrunde teil, zwei davon kön-
nen in die zweite Bundesliga aufsteigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4 können (auf freiwilliger 
Basis) am Ligapokal-Wettbewerb teilnehmen. Dabei werden Tickets für die Teilnahme am DHB-Pokal ausgespielt. 
Die Zweitmannschaften können am Ligapokal teilnehmen, sich dabei jedoch nicht für den nationalen Wettbewerb 
qualifizieren  + + +  Die Mannschaft auf Rang 11 muss ihren Platz in der Liga in einer Abstiegsrunde gegen gleich-
platzierte Teams anderer Staffeln verteidigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 12 bis 14 steigen ab

1. VfL Pfullingen 6 5 0 1 193 : 176 10 : 2
2. TuS Fürstenfeldbruck 6 5 0 1 198 : 177 10 : 2

3. SG Leutershausen 6 5 0 1 183 : 166 10 : 2
4. SV Salamander Kornwestheim 6 4 0 2 189 : 166 8 : 4

5.  6 4 0 2 192 : 175 8 : 4HC Oppenweiler/Backnang
6. TSB Horkheim 6 4 0 2 180 : 175 8 : 4
7. HBW Balingen-Weilstetten II 7 3 1 3 214 : 211 7 : 7
8. SG Pforzheim/Eutingen 6 3 0 3 166 : 172 6 : 6
9. TVS 1907 Baden-Baden 7 3 0 4 201 : 208 6 : 8
10. SG Köndringen/Teningen 6 2 0 4 174 : 196 4 : 8

11. HG Oftersheim/Schwetzingen 6 2 0 4 165 : 181 4 : 8

12. TSV Neuhausen/Filder 6 1 0 5 187 : 205 2 : 10
13. Rhein-Neckar Löwen II 6 1 0 5 179 : 195 2 : 10
14. TV 08 Willstätt 6 0 1 5 162 : 180 1 : 11

Nur Willstätt wartet noch
auf den ersten Saisonsieg





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Hast du vor dem Spiel beim VfL 
Pfullingen Druck empfunden?

Nein, ich habe vor dieser Begeg-
nung keinen besonderen Druck em-
pfunden. Spiele gegen den VfL Pful-
lingen sind immer emotional und 
intensiv geführte Duelle, auf die 
man sich freuen kann. Daher habe 
ich eher Vorfreude empfunden.

Wie wichtig war der Sieg in der 
Kurt-App-Halle?

Jeder Sieg ist grundsätzlich wichtig 
für uns. Der Sieg in Pfullingen war 
nach den Niederlagen gegen Fürs-
tenfeldbruck und Leutershausen 
aber natürlich wichtig, um weiter 
den Kontakt zu der Tabellenspitze 
zu halten.

Die Medien haben deine gute 
Leistung ausführlich gewürdigt. 
Macht dich das stolz?

Eine positive Berichterstattung neh-
me ich natürlich wahr und freue 
mich darüber. Mir ist aber viel wich-
tiger, dass ich durch meine Leis-
tung der Mannschaft helfen kann, 
Spiele zu gewinnen. Stolz bin ich 
daher ehrlich gesagt eher auf unse-
re Mannschaft, die in Pfullingen als 
Einheit aufgetreten ist und gezeigt 
hat, was sie draufhat.

Ein gutes Viertel der Saison ist 
vorüber. Findest du, dass man 
in der Tabelle schon einen 
Trend herauslesen kann?

UNSERE MANNSCHAFT IST
ALS EINHEIT AUFGETRETEN

Ich bin kein großer Freund davon, 
schon nach den ersten Spielen von 
Tendenzen zu sprechen. Da das 
Auftaktprogramm der Mannschaf-
ten doch sehr unterschiedlich war, 
sollte man die Vorrunde abwarten.

Kam die Pause am vergangenen 
Wochenende zur rechten Zeit?

Da wir in den letzten Wochen mit ei-
nigen Verletzten und angeschlage-
nen Spieler zu kämpfen hatten, 
kam die Pause für uns gelegen. In 
den nächsten Wochen erwartet uns 
außerdem eine englische Woche, 

daher war es gut, die Akkus noch-
mal aufladen zu können.

Wie siehst du die Chancen ge-
gen HBW Balingen-Weilstetten 
II und was wird entscheidend 
für einen Erfolg sein?

Der HBW II hat auch diese Saison 
wieder eine spielstarke Mann-
schaft, die ein hohes Tempo gehen 
kann. Wenn wir über eine kompakte 
Abwehr unser schnelles Spiel nach 
vorne aufziehen können, bin ich mir 
sicher, dass wir in unserer Halle das 
Spiel gewinnen werden.

JÜRGEN MÜLLER

HABEN DIE AKKUS

NOCHMAL AUFGELADEN
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WERTVOLLER UNTERBAU FÜR
DAS BUNDESLIGATEAM DES HBW

Hintere Reihe: Physiotherapeutin Anna Bay, Physiotherapeutin Pia Maurer, Lukas Pawelka, Louis Mann, Silas Wagner, Trainer Micha Thiemann, 
Co-Trainer Tobias Hotz. Mittlere Reihe: Vorsitzender Axel Kästle, Tim Hildenbrand, Luca Mastrocola, Till Wente, Bastian Oesterle, Louis Dück, 
Elias Huber, Sem Banzhaf, Athletiktrainer Sascha Ilitsch. Vordere Reihe: Jan Bitzer, Elias Fügel, Andreas Uttke, Nikolas Hajdu, Filip Baranasic, 
Mika Schüler, Dennis Fuoß, Sportlicher Leiter Guido Singer. Es fehlt: Mischa Locher.

Auf einen Blick
HBW Balingen-Weilstetten II

Zugänge: Sem Banzhaf (JSG Balingen-Weilstetten), Louis Dück (TSV Blaustein), Mischa 
Locher (VfL Pfullingen), Bastian Oesterle (TuS Schutterwald), Mika Schüler (TV Germania 
Großsachsen). Abgänge: Christoph Foth (VfL Pfullingen), Tobias Heinzelmann (HBW Balin-
gen-Weilstetten), Finn Hummel (SG H2Ku Herrenberg), Odirin Jerry (pausiert), Luca Mun-
zinger (TV Großwallstadt), Patrick Volz (HBW Balingen-Weilstetten). Tor: Andreas Uttke 
(21), Filip Baranasic (22), Nikolas Hajdu (18). Feldspieler: Elias Fügel (RA, 20), Dennis 
Fuoss (LA, 22), Elias Huber (RM, 20), Jan Bitzer ( RM, 25), Lukas Pawelka (RM, 19), Silas 
Wagner (K, 22), Lars Bänsch (RL, 18), Louis Dück (K, 20), Luca Mastrocola (RR, 20), Tim Hil-
denbrand (RA, 19), Mischa Locher (LA, 18), Till Wente (RL, 20), Sem Banzhaf (LA, 17), 
Louis Mann (RL, 21), Bastian Oesterle (RR, 20), Mika Schüler (RM, 20). Trainer: Micha 
Thiemann.

Die zweite Mannschaft des HBW ist 
seit Jahren zuverlässiger Unterbau 
des Bundesligateams und liefert re-
gelmäßig gute Spieler für die Erste. 
Das geht zwangsläufig ein wenig 
damit einher, dass sich der Kader 
des Drittligateams von Saison zu 
Saison ändert. Trainer Micha Thie-
mann, seit dem vergangenen Jahr in 
dieser Funktion beim HBW II tätig, 
steht somit auch in dieser Runde 
vor der Aufgabe, einen Umbruch zu 
moderieren. Der Saisonstart verlief 
vielversprechend und brachte Siege 
gegen die SG Köndringen/Teningen, 
die SG Pforzheim/Eutingen und die 
Rhein-Neckar Löwen II. Zuletzt gab 
es aber zwei knappe Niederlagen, 
gegen Spitzenteam TuS Fürstenfeld-
bruck sowie beim Aufsteiger TVS 
1907 Baden-Baden. Somit stehen 
7:7 Punkte zu Buche.

Die Handballer des HBW II sind ei-
ner der regelmäßigsten Gegner des 
HCOB und des TVO in den vergan-
genen zwei Jahrzehnten. Dabei gab 
es schon die ganze Bandbreite an 

deutlichen Siegen, haushohen Nie-
derlagen und vielen engen Spielen. 
In der vergangenen Runde haben 
beide Teams ein Spiel mit jeweils 
einem Tor Vorsprung gewonnen.

HBW B ALI NGEN -WEIL ST ETTE N I I
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Dietmar Brunn
è  Jürgen Walter

Schiedsrichter

è  Frank Kraaz (Deizisau)
è  Stefan Plinz (Waldkirch)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Micha Thiemann
25.04.1990
Trainer seit 2021

INTERNET

www.h-bw.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel G
Platz 5

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Andreas Uttke TW 16.01.2001 187 cm
12 Filip Baranasic TW 26.05.2000 187 cm
16 Nikolas Hajdu TW 28.07.2004 191 cm
4 Elias Fügel RA 16.06.2002 178 cm
6 Dennis Fuoss LA 22.03.2000 178 cm
7 Elias Huber RM 12.03.2002 185 cm
8 Jan Bitzer  RM 28.01.1997 177 cm
9 Lukas Pawelka RM 15.05.2003 190 cm
13 Silas Wagner K 27.06.2000 190 cm
14 Lars Bänsch RL 01.07.2004 190 cm
17 Louis Dück K 20.10.2001 194 cm
18 Luca Mastrocola RR 11.02.2002 194 cm
19 Tim Hildenbrand RA 26.08.2003 182 cm
20 Mischa Locher LA 01.04.2004 181 cm
21 Till Wente RL 21.01.2002 202 cm
22 Sem Banzhaf LA 09.04.2005 185 cm
23 Louis Mann RL 13.09.2001 192 cm
24 Bastian Oesterle RR 16.03.2002 204 cm
25 Mika Schüler RM 23.08.2002 185 cm

HBW BALINGEN-WEILSTETTEN II

HC OPPENWEILER/BACKNANG

TRAINER

Matthias Heineke
15.02.1982
HCOB-Trainer seit 2016

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel G
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
10 Luis Villgrattner RL 23.07.1998 190 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm





Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK

TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller 5 184 37 4 16 25 %
Stefan Koppmeier 5 176 35 1 14 7 %
Stefan Merzbacher 1

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 6 26 4,3 10 17 59 %
Daniel Schliedermann 5 23 4,6 8 11 73 %
Philipp Maurer 6 20 3,3
Ruben Sigle 6 19 3,2
Florian Frank 4 17 4,3
Tobias Gehrke 6 16 2,7
Alexander Schmid 6 13 2,2
Tim Düren 6 12 2,0
Lukas Rauh 6 11 1,8
Marc Godon 3 10 3,3
Martin Schmiedt 5 9 1,8
Felix Raff 3 5 1,7
Tim Dahlhaus 3 3 1,0
Eric Bühler 2 2 1,0
Jakub Strýc 2 1 0,5



Kooperationspartner
des HCOB



Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Mein Engagement beim Hand-
ball begann als männlicher D-Ju-
gendtrainer im Jahre 1982. Helmut 
Wurst hatte mich angesprochen, ob 
ich mir das nicht vorstellen könnte. 
Ich habe über mehrere Jahre Ju-
gendmannschaften trainiert, zuletzt 
meine eigenen Jungs. Was sind 
deine Aufgaben? Mittlerweile bin 
ich seit 30 Jahren als Kassier und 
im Vorstand tätig und mitverant-
wortlich für die Finanzen. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Durch unser Sportent-
wicklungskonzept, einen engagier-
ten Vorstand und viele fleißige Mit-
streiter sehe ich den Verein gut ge-
rüstet für die kommenden Heraus-
forderungen. Außerdem bieten wir 

jedes Jahr für jeden Training mit 
qualifizierten Trainern an und durch 
die Einbindung von jungen Eigen-
gewächsen entsteht eine Identifika-
tion der Zuschauer mit dem Verein. 
Was war Dein bisheriges Highlight? 
Sportlich sicher der Gewinn des 
Süddeutschen Handballpokals und 
die guten Platzierungen in der Re-
gionalliga Süd. Privat die Hochzeit 
mit meiner Frau Heike und die Ge-
burt unserer drei Kinder Moritz, Jo-
nas und Hannah. Was machst Du in 
Deiner Freizeit? Neben Wanderun-
gen mit der Familie und unserem 
Hund verbringe ich noch viel Zeit 
mit der Pflege unserer Streuobst-
wiesen. Sportlich betätige ich mich 
in unserer AH-Mannschaft, bei un-
seren Jedermännern, gehe Ski fah-
ren und spiele Tennis. 

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Thomas
Bühler

#ehrenamt
#feelgreen
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TO RWART ELEGE N D E

„MEISTE EINSÄTZE“ EINSÄTZE

1. Stefan Merzbacher 378
2. Bernhard Scheib 374
3. Rainer Böhle 363
4. Sebastian Forch 313
5. Benjamin Röhrle 312
6. Jürgen Buck 306
7. Jonas Frank 251
8. Jens Demel 248
9. Florian Frank 241
10. Ruben Sigle 238

Stefan Merzbacher hat beim HC Op-
penweiler/Backnang längst Legen-
denstatus. Seit 20 Jahren ist er dem 
Verein treu. Auch in schwierigen 
Phasen machte er sich nicht davon. 
Im Gegenteil, er war als hervorra-
gender Keeper elementar wichtig in 
jener Phase, als es aus den Niede-
rungen der Württembergliga wieder 
hinaufging bis in die Dritte Liga. Vor 
einigen Jahren wurde er als neuer 
Rekordspieler ausgezeichnet, weil 
er die schon beachtliche Bestmarke 
von Torjäger Bernhard Scheib über-
troffen hatte. Beim Auswärtssieg 
des HCOB in Pfullingen baute er 
seinen Vorsprung aus. Er vertrat 
den erkrankten Stefan Koppmeier, 
betrat das Spielfeld für einen Sie-
benmeter und hatte damit den 378. 
Einsatz in seiner Statistik. Für ihn 
selbst war es nur eine Randnotiz. Er 
freute sich vor allem darüber, mit 
seinem Team zwei eminent wichtige 
Punkte geholt zu haben.

STEFAN MERZBACHER
FÜHRUNG IN DER EWIGEN TABELLE AUSGEBAUT





HAND BALL SZENE

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

Erster Trainerwechsel in der Dritten 
Liga Süd: Thorsten Schmid ist nicht 
mehr Coach bei der HG Oftersheim/ 
Schwetzingen. Der Trainer des 
HCOB-Rivalen warf nach der Heim-
niederlage gegen die SG Pforzheim/ 
Eutingen das Handtuch. Mit 2:8 
Punkten waren die Nordbadener zu 
diesem Zeitpunkt Vorletzter im 14 
Mannschaften umfassenden Star-
terfeld der Südstaffel, es droht der 
neuerliche Abstiegskampf. Dabei 
war Schmid – in den vergangenen 
Jahren bei der HSG Bieberau/Mo-
dau ebenfalls in Liga drei aktiv – 
mit dem Ziel angetreten, die HG in 
ruhigeres Fahrwasser zu führen. Im 
vergangenen Spieljahr hatte es un-
ter Trainer Axel Buschsieper einer 
sehr starken Abstiegsrunde bedurft, 
um den Verbleib der HG in Liga drei 

zu realisieren. Der neue Coach fand 
aber, so heißt es aus der Kurpfalz, 
nicht den richtigen Draht zu den 
Spielern. Weil Gespräche nicht 
fruchteten, trat er nun zurück. Fürs 
Erste und damit zunächst im wichti-
gen Kellerduell gegen den TV 08 
Willstätt am Samstag übernahm der 
bisherige Co-Trainer Christoph Lah-
me. Ob daraus eine Dauerlösung 
wird, muss sich zeigen. Einen guten 
Einstand hatte der Interimscoach 
auf jeden Fall. Unter seine Regie 
gelang der HG ein wichtiger Sieg in 
der Ortenau. Bemerkenswerte da-
bei war, dass Oftersheim/Schwet-
zingen schon nach 24 Minuten mit 
13:5 führte. Das sollte sich als aus-
reichend großes Polster erweisen, 
auch wenn es in den Schlussminu-
ten nochmals knapp wurde.

Erster Trainerwechsel in der Dritten Liga:
HG-Coach Thorsten Schmid tritt zurück



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 
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STATI ST IK

NIE LANGWEILIG
ALLE SPIELE GEGEN DEN HBW II

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

06.11.2005 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TVO – HBW Balingen-Weilstetten II 33:27
12.03.2006 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga HBW Balingen-Weilstetten II – TVO 33:27
30.09.2006 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TVO – HBW Balingen-Weilstetten II 31:25
10.02.2007 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga HBW Balingen-Weilstetten II – TVO 26:33
03.10.2007 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TVO – HBW Balingen-Weilstetten II 31:37
03.02.2008 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga HBW Balingen-Weilstetten II – TVO 32:36
21.12.2008 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga HBW Balingen-Weilstetten II – TVO 43:35
09.05.2009 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga TVO – HBW Balingen-Weilstetten II 35:34
14.11.2015 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HBW Balingen-Weilstetten II 24:26
02.04.2016 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd HBW Balingen-Weilstetten II – HCOB 33:23
04.09.2016 17:00 Dritte Liga, Staffel Süd HBW Balingen-Weilstetten II – HCOB 27:24
14.01.2017 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HBW Balingen-Weilstetten II 31:28
19.11.2017 17:00 Dritte Liga, Staffel Süd HBW Balingen-Weilstetten II – HCOB 33:29
21.04.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HBW Balingen-Weilstetten II 35:28
15.09.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HBW Balingen-Weilstetten II 27:37
03.02.2019 17:00 Dritte Liga, Staffel Süd HBW Balingen-Weilstetten II – HCOB 33:27
31.08.2019 19:30 Dritte Liga, Staffel Süd HBW Balingen-Weilstetten II – HCOB 30:27
20.12.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HCOB – HBW Balingen-Weilstetten II 31:27
06.11.2021 20:00 Dritte Liga, Staffel G HCOB – HBW Balingen-Weilstetten II 25:26
26.02.2022 19:30 Dritte Liga, Staffel G HBW Balingen-Weilstetten II – HCOB 34:35

Im Januar 2017 gelang dem HCOB ein hochemotionaler 31:28-Sieg in einem intensiven Heimspiel gegen den HBW II. Die Backnanger Karl-Euerle-
Halle, schon damals abbruchreif, erlebte ein volles Haus und auch eines der dramatischsten Handballspieler ihrer Geschichte.
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SPONSOREN- UND NETZWERKTREFFEN

INTERESSANTER GEDANKENAUSTAUSCH
BEI DER SAISON-AUFTAKTVERANSTALTUNG

Über 100 Besucher kamen zur Saison-Auftaktveranstal-
tung des HCOB zu Murrelektronik: Sponsoren, Förderer 
und Partner hatten an diesem Abend die Möglichkeit, 
die Mannschaft und im Besonderen die neuen Akteure 
kennenzulernen. Moderiert von Maren Killinger ergab 
sich eine Diskussion ums Thema, ob und vor allem wie 
sich Erfolg planen lässt. Der renommierte Fußballtrainer 
Ralf Rangnick, früher regelmäßiger TVO-Zuschauer und 
derzeit Coach von Österreichs Nationalmannschaft, 

steuerte interessante Aspekte bei. Dr. Ulrich Viethen, 
Geschäftsführer von Murrelektronik, spannte den Bo-
gen vom Sport in die Unternehmenswelt. HCOB-Coach 
Matthias Heineke gab einen Einblick, wie er sein Team 
auf Erfolgskurs bringt. Im Anschluss daran gab es lec-
keres Essen und kühle Getränke, vor allem aber Zeit 
und Raum für den Gedankenaustausch unter den Be-
suchern. Der HCOB lädt seine Sponsoren und Förderer 
regelmäßig zu Netzwerktreffen ein.





HCOB-Frauen warten weiter
auf ihr erstes Saisonspiel

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1. SG BBM Bietigheim II 3 3 0 0 88 : 66 6 : 0

2. HSG Böblingen/Sindelfingen 2 2 0 0 56 : 41 4 : 0

3. SV Salamander Kornwestheim 2 1 0 1 58 : 47 2 : 2
4. HSG Heilbronn 2 1 0 1 50 : 55 2 : 2
5. HSG Hohenlohe 2 1 0 1 47 : 54 2 : 2
6. SV Leonberg/Eltingen 1 0 0 1 22 : 24 0 : 2
7. SG Schorndorf 2 0 0 2 44 : 63 0 : 4
8. SG Weinstadt 2 0 0 2 43 : 58 0 : 4

9.  0 0 0 0 0 : 0 0 : 0HC Oppenweiler/Backnang

 HB Ludwigsburg

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.
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Der Start in die neue Runde ist ge-
glückt, unsere zweite Mannschaft 
hat aus den ersten vier Spielen drei 
Siege eingefahren. Einzig die Partie 
bei der HSG Schönbuch ging verlo-
ren. Diese Pleite wurde in der Heim-
partie gegen die favorisierten TSF 
Ditzingen gutgemacht. Kampfgeist 
und Leidenschaft ermöglichten ei-
nen 29:24-Heimsieg. Dabei gelang 

Hat sich nach seiner Rückkehr vom TSV Weinsberg gut in die Mannschaft integriert und in den ersten Begegnungen bereits eine ganze Reihe von 
gegnerischen Würfen abgewehrt: Torwart Adrian Zügel. Gegen den TSV Altensteig möchte er erneut zu einem wichtigen Rückhalt avancieren.

Zweite Mannschaft will im Heimspiel
gegen den TSV Altensteig nachlegen

NÄCHSTE SPIELE

22.10. 17:30  – TSV AltensteigHCOB II
29.10. 17:50 HSG Fridingen/Mühlheim – HCOB II
06.11. 16:30  – VfL Pfullingen IIHCOB II

ERGEBNISSE

Sport-Union Neckarsulm –  23:31HCOB II
HSG Schönbuch –  27:22HCOB II
HCOB II – TSF Ditzingen 29:24

es, in der zweiten Halbzeit die Leis-
tung zu steigern. Unserem Team ge-
lang es, das Fehlen des treffsiche-
ren Benjamin Röhrle zu verkraften. 
Dafür feierte Maximilian Merkle 
nach Verletzungspause ein Come-
back. Besonders erfreulich war im 
Spiel gegen die TSF Ditzingen auch 
der Auftritt von Christoph Dorn. Er 
war im rechten Rückraum ein stän-

diger Unruheherd und steuerte so 
sechs Tore zum Erfolg bei. Patrick 
Balke gefiel als Siebenmeterwerfer 
mit hundertprozentiger Ausbeute. 
Nun möchten unsere Handballer 
nachlegen und erneut gewinnen

Mit dem TSV Altensteig ist heute ei-
ne Mannschaft aus dem Schwarz-
wald zu Gast in der Gemeindehalle, 
die in den vergangenen drei Jahr-
zehnten oft gegen die erste Mann-
schaft des TV Oppenweiler spielte . 
In der vergangenen Runde sicherte 
sich der TSV die Meisterschaft in 
der Landesliga, es war der erste 
Aufstieg nach 17 Jahren. In der Ver-
bandsliga hat sich der Club den Li-
gaverbleib vorgenommen. Auf der 
Trainerposition gab es einen Wech-
sel: Mit Kevin Bauer übernahm ein 
Coach die Nachfolge von Uwe Rei-
me, der bislang vor allem im süd-
badischen Bereich aktiv war.





Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine oder nur eine württembergische Mannschaft aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga in die Württembergliga ab, steigt der Zweite der Verbandsliga ebenfalls auf · Der Letzte steigt in die Landesliga ab · Steigen 
zwei oder drei württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, steigen aus der Verbandesliga zwei Mannschaften ab · Steigen vier, 
fünf oder sogar sechs württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, muss auch der Drittletzte der Verbandsliga absteigen.

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA MÄN NER

1. VfL Pfullingen II  4 4 0 0 154 : 123 8 : 0

2. SG Weinstadt 3 3 0 0 97 : 81 6 : 0

3. SG BBM Bietigheim II 4 3 0 1 146 : 117 6 : 2
4.  4 3 0 1 110 : 100 6 : 2HC Oppenweiler/Backnang II
5. HSG Schönbuch 3 2 0 1 84 : 78 4 : 2
6. HSG Fridingen/Mühlheim  3 2 0 1 100 : 97 4 : 2
7. TV Flein 5 1 2 2 145 : 147 4 : 6
8. TSF Ditzingen  4 1 1 2 122 : 139 3 : 5
9. HSG Böblingen/Sindelfingen 4 1 0 3 115 : 132 2 : 6

10. Sport-Union Neckarsulm  5 1 0 4 143 : 167 2 : 8
11. TSV Altensteig 3 0 1 2 85 : 88 1 : 5

12. SV Sal. Kornwestheim II 4 0 0 4 118 : 150 0 : 8

HCOB II mit gutem Start
in die neue Handball-Saison





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Ein großes Dankeschön
an alle Trainer und Ehrenamtlichen

Der HCOB hat Jugendmannschaften in allen Altersklassen, sowohl bei den 
Buben wie auch bei den Mädchen. Einsteigen kann man bei den Mini-Minis 
im zarten Alter von nur vier Jahren. Und im Idealfall bleiben unser Youngster 
so lange am Ball, bis sie nach dem Ende ihrer Jugendzeit als gut ausgebil-
dete Spieler in den „aktiven“ Bereich aufrücken. Wir bedanken uns bei un-
seren zahlreichen Trainern und Ehrenamtlichen, die sich mit viel Einsatz 
und Leidenschaft um den Jugendhandball kümmern. Und natürlich drücken 
wir die Daumen, dass die Saison 2022/2023 allen viel Freude bereitet!
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KURZ NOT IE RT

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs.
HG Oftersheim/Schwetzingen

Dienstag, 1. November
17 Uhr · Gemeindehalle

# mal nicht samstag
# mal nicht 20 uhr

Alle nach
Kornwestheim

è  Samstag, 29. Oktober

è  Anwurf: 20 Uhr

è  Sporthalle Ost
è  Theodor-Heuss-Straße 6
è  70806 Kornwestheim
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